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Ihr Schreiben Ahrensburg, 9. Mai 2008 
21.04.2008 
 
Behandlung des Bauvorhabens „Ladestraße“ in der Sitzung des Bau- und Pla-
nungsausschusses am 16.04.2008 
 
Sehr geehrter, 
 
Ihr Schreiben an den Vorsitzenden des Bau- und Planungsausschusses wurde von die-
sem mit der Bitte um Beantwortung an die Stadtverwaltung weiter gereicht. Im konkreten 
Fall ging es um die Behandlung einer Bauvoranfrage, bei der nach der Zuständigkeitsord-
nung der Ausschuss zu entscheiden hatte, ob die nach § 36 BauGB erforderliche ge-
meindliche Zustimmung erteilt wird. 
Die Hintergründe für die Entscheidung, dieses – wie bei Bauvorhaben generell - unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln, können Sie der beigefügten Vorlagen 
Nr. 2008/030 entnehmen, die Gegenstand von Beratungen in der BPA-Sitzung am 
20.02.2008 war mit der Entscheidung entsprechend des Beschlussvorschlages. 
Auf Wunsch von Ausschussmitgliedern lässt sich die Stadt Ahrensburg diese Rechtsauf-
fassung derzeit vom Innenministerium Schleswig-Holstein bestätigen. 
 
Entsprechend der Rechtslage kann ich Ihrem Wunsch, fortan bestimmte Bauvorhaben 
öffentlich im Ausschuss zu beraten, nicht nachkommen. Wie Sie wissen, wurde das Ver-
fahren bis zum Anfang dieses Jahres anders und für die Bürger transparenter durchge-
führt. 
Durchschriften dieses Schreibens erhalten sowohl der Fachbereich Stadtpla-
nung/Bauaufsicht als auch der Ausschussvorsitzende zur Kenntnis. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
im Auftrag 
 
gez. Kewersun 
 
Anlage 


